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Hamburg Liga Herren

TSV Sasel II : TTSG Urania-Bramfeld II 
Freitag, 18.11.2022, 19:30 Uhr

Dittmar fixiert zwei Punkte für den TSV Sasel II

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam des TSV Sasel II, als Malte Dittmar das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen die TTSG Urania-
Bramfeld II sicherstellen konnte. Das Spiel in der Hamburg Liga Herren mussten beide
Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Malte Dittmar, der
seine Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 3 Stunden war das Spiel
beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Stange / Baum verloren ihr Spiel gegen Ott / Gernhardt
unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim
nachfolgenden 3:1-Sieg gegen Mocker / Skibbe kamen Dittmar / Born nur im ersten Satz in die
Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Die richtige Herangehensweise hatten Krause
/ Paulsen beim anschließenden Erfolg in drei Sätzen gegen Seeger / Düvell ab dem ersten
Ballwechsel. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Mit nur einem Satzverlust ging Malte Dittmar gegen Lutz Mocker durchs Ziel, denn das
Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches
am Ende also nicht. Marten Stange kam mit der Spielweise von Thomas Ott am Tisch gut zu Recht
und musste schlussendlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als
sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Anschließend ging es beim Stand
von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Einen Sieg holte dann Sebastian
Baum bei seinem 3:1 gegen Oliver Seeger. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Kaum Chancen ließ Christian Born bei seinem Sieg in drei
Sätzen seinem Gegner Oliver Gernhardt. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Beim 11:8, 11:9, 11:8 gegen Mirko Düvell fand Tom
Krause von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwang Björn Paulsen Florian Skibbe in fünf Sätzen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler des TSV
Sasel II und der TTSG Urania-Bramfeld II in die Box. Stark im Hintertreffen war Malte Dittmar nach
einem Zweisatzrückstand, machte Thomas Ott dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung
und gewann die Partie noch in fünf Sätzen. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Beachtenswert war
hierbei insbesondere der Verlauf des dritten Satzes, als Dittmar mit einem 11:0 über Ott
hinwegfegte. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Sasel II nun ein Punktekonto von 25:9 Punkten auf, während
die TTSG Urania-Bramfeld II vor dem nächsten Spiel, das am 26.11.2022 gegen den Walddörfer SV
II ansteht, 18:12 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Sasel II bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 25.11.2022 gegen den SG TTC GWR/TuS Osdorf.

 Statistik:
 TSV Sasel II

Doppel: Stange / Baum 0:1, Dittmar / Born 1:0, Krause / Paulsen 1:0 
Einzel: M. Dittmar 2:0, M. Stange 1:0, S. Baum 1:0, C. Born 1:0, T. Krause 1:0, B. Paulsen 1:0 

 TTSG Urania-Bramfeld II
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Doppel: Mocker / Skibbe 0:1, Ott / Gernhardt 1:0, Seeger / Düvell 0:1 
Einzel: T. Ott 0:2, L. Mocker 0:1, O. Gernhardt 0:1, O. Seeger 0:1, F. Skibbe 0:1, M. Düvell 0:1


